
Anfrage 

der Bundesrätinnen Korinna Schumann, Günther Novak, Eva Prischl 

Genossinnen und Genossen 

an die Bundesministerin für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus 

betreffend Städtetourismus in Zeiten von Corona 

Tourismus ist einer der wesentlichen Wirtschaftsfaktoren Österreichs. Seine 

unterschiedlichen Sparten gewährleisten regionale und saisonale, sowie ganzjährige 

Betreuung der Wünsche in der Freizeitgestaltung und der touristischen Ansprüche. 

Dies gilt für in- und ausländische Gäste. 

Insbesondere der Städtetourismus ist aufgrund seiner ganzjährigen Ausrichtung ein 

fester Bestandteil für die einzelnen Städte mit ihren spezifischen Ausrichtungen, die 

nicht nur den Kunsttourismus, sondern auch den Kongresstourismus umfassen. 

Aufgrund der Ausrichtung und der Tatsache, dass mehr als drei Viertel der Gäste der 

österreichischen Bundeshauptstadt und der Landeshauptstädte aus dem Ausland 

kommen, ist der Städtetourismus von der vollen Härte der Nächtigungs- und 

Buchungsrückgänge betroffen. 

Es braucht nicht extra betont zu werden, dass für den Städtetourismus klare und 

angepasste Maßnahmen von der Bundesregierung gesetzt werden müssen, die das 

Überleben der einzelnen Betriebe und Veranstalter, aber auch der Museen, 

sicherstellen und die österreichischen Städte im internationalen Tourismus 

wettbewerbsfähig erhalten. 

Die unterfertigten Bundesrätinnen stellen daher folgende 

Anfrage 

1. Welche Maßnahmen wurden im Detail von Ihnen, als Bundesministerin für 

Landwirtschaft, Regionen und Tourismus, gesetzt, um die Wettbewerbsfähigkeit 

der österreichischen Städte aufrecht zu erhalten? (Bitte um detaillierte Antwort 

aufgegliedert nach den Landeshauptstädten und der Bundeshauptstadt) 

2. Welche finanziellen Mittel wurden dafür bereits eingesetzt und werden für 2021 

bereitgestellt? (Bitte um detaillierte Antwort, aufgegliedert nach den 

Landeshauptstädten und der Bundeshauptstadt) 
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3. Wurden spezifische Konzepte vom Bundesministerium für Landwirtschaft, 

Regionen und Tourismus in Auftrag gegeben? 

a) Wenn ja, welche? (Bitte um detaillierte Antwort) 

b) Wenn nein, warum nicht? 

4. Welche Expertinnen wurden vom Bundesministerium für Landwirtschaft, 

Regionen und Tourismus eingeladen, um die spezifischen Bedürfnisse des 

Städtetourismus in der Covid-19-Pandemie herauszuarbeiten? 

a) Wenn ja, welche? (Bitte um detaillierte Antwort) 

b) Wenn nein, warum nicht? 

5. Welche finanziellen Summen stehen für welche Projekte, die sich ausschließlich 

um die Stärkung des Städtetourismus kümmern, bereit? (Bitte um detaillierte 

Antwort, aufgegliedert nach den Landeshauptstädten und der Bundeshauptstadt) 

6. Welche Kampagnen für eine Ankurbelung des Inlandstourismus werden gestartet 

werden? (Bitte um detaillierte Antwort, mit Projektnamen, Verantwortlichen und 

der Summe der Förderungen und aufgegliedert nach den Landeshauptstädten 

und der Bundeshauptstadt) 

7. Welche begleitenden Maßnahmen hat es für Kunst- und Kulturbetriebe als 

Partnerinnen für den Städtetourismus von Ihrem Ressort gegeben und welche 

sind für 2021 geplant? (Bitte um detaillierte Antwort, aufgegliedert nach den 

Landeshauptstädten und der Bundeshauptstadt) 
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